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Neues Gastronomiekonzept für den Yacht-Club Bad Wiessee 

 

„Culina Bavariae an der Finnerbucht“ – unter diesem 
Namen startet im Frühling ein neues 
Gastronomiekonzept im öffentlichen Restaurant des 
Yacht-Club Bad Wiessee. Dahinter stehen das 
Wiesseer Gastronomenpaar Andrea und Andreas 
Würtz, die vorher den Wiesseer Hof betrieben 
haben. Ab Ende April heißt es im Yacht-Club dann 
Qualität, Erhalt von Traditionen und 
Heimatverbundenheit, denn dafür steht das neue 
Konzept. Bayerisch-alpenländische Küche die auf 
traditionellen Gerichten basiert, jedoch zeitgemäß, 
leicht, natürlich und modern interpretiert wird, stehen 
dann auf der Karte und werden künftig nicht nur 
Segel- und Wassersportfreunde, sondern auch 

Radfahrer des direkt angrenzenden Rad- & Wanderrundweges überzeugen. 

„Für uns war es wichtig, ein Konzept zu finden, das regional, bodenständig und 
bezahlbar ist“, so Peter Kathan, 1. Vorstand. „Und das glauben wir mit Culina 
Bavariae gefunden zu haben. Wir freuen uns sehr auf die Partnerschaft.“  

Neben einer Grillhütte im Garten, regionalen Klassikern und frisch zubereiteten 
Spezialitäten wird es auch vegane und vegetarische Gerichte geben. 

Aktuell werden am Gebäude bauliche Maßnahmen zum Hochwasserschutz sowie die 
Errichtung einer behindertengerechten WC-Anlage durchgeführt. Nach Abschluss 
dieser Arbeiten begrüßen der Yacht-Club Bad Wiessee und die Familie Würtz ab 20. 
April ihre Gäste im öffentlichen Restaurant.  
 
Weitere Informationen unter www.ycbw.de  

 

Über den YCBW 

Der Yacht-Club Bad Wiessee e.V. wurde 1971 gegründet und zählt zu den schönsten Sportsegelvereinen 
Bayerns. Dem Club gehören mehr als 300 aktive Mitglieder an, von denen rund ein Drittel Kinder und jugendliche 
Segler sind, die der Verein kontinuierlich fördert. Im Sport engagiert und dem Umweltschutz verschrieben, ist der 
Yacht Club Bad Wiessee e.V. der erste Yachtclub Bayerns, der mit dem Umweltsiegel „Blaue Flagge“ für die 
Einhaltung von Standards hinsichtlich Umweltbildung und Umweltmanagement ausgezeichnet wurde. 


